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Titelseite: 
Sylvia Kiener wählt zusammen mit der Praktikantin Rebecca Fellmann (Talents School) 
das passende Stoffmuster aus. Silvia und Franz Kiener-Erculiani führen seit 1997 die 
Oehrli AG im Emmen Center in Emmenbrücke. Sie bieten Schürzen und Berufsmoden für 
alle Berufssparten an. 
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 EINFÜHRUNG I.

von Donat Eltschinger 

VERDIA im Spannungsfeld der Ansprüche 

Für das Jahr 2012 hat sich VERDIA das Ziel gesetzt, die Veränderungen im Zusammen-
hang mit der Geschäftsübergabe im 2011 zu konsolidieren und die Geschäftstätigkeit zu 
stabilisieren. Dabei konnten wir die neuen Strukturen festigen, die Prozesse weiter optimie-
ren und den Verein sowohl personell als auch finanziell auf eine gesunde und nachhaltige 
Basis stellen. 
 
Dies war nur dank dem grossen Engagement der VERDIA-Mitarbeitenden möglich. Ich 
danke dem Team herzlich für seinen grossen Einsatz im abgelaufenen Geschäftsjahr. 
 

      
 
Karin Estermann Franziska Omlin Beat Stirnimann Hans-Ruedi Kunz Annemarie Sormani 
Geschäftsführung Talents School Handelsschule KV Handelsschule KV Berufl. Vorbereitungsjahr 

 

Der Berufsbildungsmarkt verändert sich laufend. Konnten vor wenigen Jahren noch nicht 
alle Schulabgängerinnen und Schulabgänger eine kaufmännische Lehrstelle finden, be-
steht heute bereits ein Überangebot an offenen Ausbildungsplätzen. Die deutliche Ent-
spannung auf dem Lehrstellenmarkt ist zurückzuführen auf die weitere Erhöhung der Gym-
nasialquote, den demografischen Wandel mit weniger Schulabgänger/-innen sowie den 
Bestrebungen im Schaffen neuer Lehrstellen. 

Auch der Lehrstellenverbund VERDIA ist vor über zehn Jahren aus solchen Bestrebungen 
hervorgegangen. Die heutige Situation veranlasst uns jedoch, das Modell der Praktikums-
stellenvermittlung für Handelsschüler/-innen KV zu überdenken:  

Die FREI'S Schulen AG Luzern haben zusammen mit VERDIA mit einem selektiveren Auf-
nahme- und Vermittlungsverfahren einen Paradigmenwechsel beschlossen. Wir erhoffen 
damit eine Stärkung der Dienstleistungsqualität. Allerdings wird dadurch das Geschäfts-
volumen von VERDIA abnehmen. Mit der Einführung des neuen Lehrgangs KV Business 
English wird ab 2015 das Umsatzvolumen wieder ansteigen. Lesen Sie mehr zu den ge-
planten Projekten auf Seite 6. Ich bin überzeugt, dass VERDIA mit diesen Veränderungen 
sowohl den Ansprüchen der Verbundfirmen wie auch der Lernenden und ihren Eltern noch 
besser entsprechen wird. 

Auch Ihnen, geschätztes VERDIA-Vereinsmitglied, danke ich für Ihr grosses Engagement 
in der Ausbildung unserer Lernenden und für Ihr Vertrauen in unsere Dienstleistungen. 
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 BERICHT DER GESCHÄFTSSTELLE II.

von Karin Estermann 

Seit der Geschäftsübergabe an die Gewerbe-Treuhand AG per 1. Juni 2011 hat VERDIA 
viele Veränderungen vorgenommen und umgesetzt. Mit Freude stellen wir fest, dass im 
2012 die geplante Konsolidierung gelungen ist und VERDIA im Hinblick auf Strukturen, 
Abläufe und Finanzen auf einer soliden Basis steht. Dies erlaubt uns, 2013 die Qualität 
unserer Dienstleistungen weiter zu optimieren und die Zusammenarbeit mit unseren Ver-
bundfirmen auszubauen. 

Qualität als Erfolgsfaktor 

VERDIA richtet seit der Geschäftsübernahme alle ihre Tätigkeiten konsequent auf die fol-
genden drei Ziele aus: Qualität, Effizienz und Team-Work. Das Ziel Effizienz hat VERDIA 
bereits im 2011 aufgrund der Reorganisation zu grossen Teilen erreicht. Im 2012 konnte 
das Team von den neu geschaffenen Strukturen und Abläufen profitieren. Die dadurch frei 
gewordene Man-Power haben wir in die Qualitätssicherung investiert.  

Mit zunehmendem Wachstum hat VERDIA eine gewisse Marktdurchdringung erreicht. Das 
bedeutet, dass immer mehr Unternehmen VERDIA kennen und die Zufriedenheit der 
Dienstleistung durch Mund-Propaganda rasch und in immer breiteren Kreisen weiterkom-
munizieren. Desto wichtiger ist es, dass die Verbundfirmen nebst der Qualität der VERDIA-
Dienstleistungen (Beratung, Vermittlung, Ausbildung, Betreuung) auch die Leistungen der 
Praktikanten am Arbeitsplatz positiv bewerten. Die (Wieder-) Vermittlung von Praktikanten, 
welche aus betrieblicher Sicht die fachlichen oder persönlichen Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen Praktikumseinsatz nicht mitbringen, verursachen den Verbundfirmen viele 
Umtriebe und schaden dem Image von VERDIA und der FREI’S Schulen AG Luzern. Auf-
grund der zunehmenden Anzahl von Praktikumsabbrüchen hat VERDIA in einem ersten 
Schritt ein Disziplinarverfahren entwickelt und im Sommer 2012 eingeführt (siehe VERDIA-
Disziplinarverfahren). Zusätzlich haben VERDIA und die FREI'S Schulen AG Luzern be-
schlossen, ab Sommer 2013 die Aufnahmebestimmungen für neue Praktikanten zu erhö-
hen (siehe Ausblick - geplante Projekte 2013/14).  

Durch die klare Regelung der Verantwortlichkeiten und Stellvertretungen, der Vereinheitli-
chung der Geschäftsprozesse und die gemeinsam gemeisterten Herausforderungen hat 
sich das VERDIA-Team zu seiner starken Einheit entwickelt. Der laufende Erfahrungsaus-
tausch und die gute Zusammenarbeit zeigen sich insbesondere in der Planung und Orga-
nisation von neuen Projekten, wie die Umsetzung der neuen Bildungsverordnung (BiVo) 
und die Einführung des Lehrgangs KV Business English. 

Das VERDIA-Disziplinarverfahren 

Das im Sommer 2012 eingeführte Disziplinarverfahren basiert auf den Pflichten der Prakti-
kanten, so wie sie in der Borschüre "Willkommen bei VERDIA - Ihr Ausbildungsbetrieb" 
festgehalten sind. Die Pflichten bzw. deren Verletzungen sind in drei Kategorien eingeteilt. 
Das Eskalationsverfahren ist analog zum Fussball gestaltet. Je nach Bedeutung der Pflicht 
zieht eine Verletzung ein Foul, eine gelbe oder eine rote Karte nach sich. Drei Fouls erge-
ben ebenfalls eine gelbe Karte. Die zweite gelbe Karte generiert automatisch eine rote Kar-
te. Die zweite rote Karte zieht den Ausbildungsabbruch nach sich. Nachstehend erhalten 
Sie eine kurze Übersicht zum Vorgehen in den einzelnen Disziplinarstufen: 
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Foul Für kleine Vergehen wie z. B. Unpünktlichkeit, Termin vergessen usw. 
Konsequenzen und Vorgehen:  
- Ausstellung und Übergabe eines schriftlichen Verweises 
- Praktikantengespräch mit Erläuterung des Eskalationsverfahrens bei  
  weiteren Pflichtverletzungen (3 Fouls ergeben eine gelbe Karte) 
- Gegenzeichnung des Verweises durch Praktikant, Eltern und Verbundfirma 

gelbe Karte Für mittlere Vergehen wie z. B. Vorstellungstermin nicht wahrnehmen usw. 
Konsequenzen und Vorgehen: 
- Ausstellung und Übergabe eines schriftlichen Verweises 
- Elterngespräch mit einer Erläuterung des Eskalationsverfahrens bei  
  weiteren Pflichtverletzungen (die zweite gelbe Karten generiert automatisch  
  eine rote Karte) 
- Gegenzeichnung des Verweises durch Praktikant, Eltern und Verbundfirma 
- Information der FREI'S Schulen AG Luzern 

rote Karte Für gröbere Vergehen wie z. B. Praktikumsabbruch aufgrund mangelnder 
Leistung, Unterschriftenfälschung oder Betrug: 
Konsequenzen und Vorgehen:  
- Ausstellung und Übergabe eines schriftlichen Verweises 
- Gemeinsames Gespräch mit Eltern, Verbundfirma und FREI‘S mit einer 
  Erläuterung des Eskalationsverfahrens bei weiteren Pflichtverletzungen 
  (Die zweite rote Karten zieht den Ausbildungsabbruch nach sich) 
- Gegenzeichnung des Verweises durch Praktikant, Eltern, Verbundfirmen 

Bei einem Ausbildungsabbruch unterstützt VERDIA den Praktiken bei der Suche einer ge-
eigneten Anschlusslösung (Lehrstellensuche in einem besser geeigneten Beruf oder Wei-
tervermittlung an IV, SAH, Speranza, Pro Infirmis usw.). 

Die neue Bildungsverordnung (BiVo) 

Im 2003 wurde die Neue kaufmännische Grundbildung (NKG) in der ganzen Schweiz ein-
geführt und im September 2011 abschliessend überarbeitet. Daraus hervorgegangen ist 
die neue Bildungsverordnung 2012, die mit Schulstart 2012 in Kraft trat. Die BiVo betrifft 
somit alle Lernenden und ihre Verbundfirmen, welche am 1. August 2013 (KV) oder 1. Feb-
ruar 2014 (TS) mit dem ersten Berufspraktikum starten. Alle anderen Ausbildungsbetriebe 
führen die bereits gestartete Ausbildung nach dem bisherigen Ausbildungsmodell zu Ende. 

Die wichtigsten Neuerungen gemäss BiVo sind folgende: 
1. Bündelung und Reduktion der betrieblichen Lernziele auf 35 Lernziele (bisher 122 Lern-

ziele), wovon  
-   3 Lernziele durch die FREI'S Schulen AG Luzern abgedeckt werden. 
-   7 Lernziele im ÜK erarbeitet und diverse Lernziele repetiert werden. 
- 20 Lernziele durch Verbundfirmen vermittelt werden. 
-   5 Wahlpflichtziele sind, die nicht gewählt werden müssen. 

2. Zwei statt vier Arbeits-/Lernsituationen (ALS) pro Lernender in zwei Praktikumsjahren. 
3. Eine statt zwei Prozesseinheiten (PE) pro Lernender in zwei Praktikumsjahren. 

Die Praktikumsbetreuer mit KV-Lernenden ab Praktikumsstart August 2013 wurden bereits 
zu einem obligatorischen Bildungs-Meeting im Juni 2013 eingeladen. An diesem Meeting 
informiert VERDIA über die wichtigsten Änderungen und präsentiert die neuen Hilfsmittel, 
welche mit dem Praktikumsstart im August 2013 zur Anwendung gelangen. Die Prakti-
kumsbetreuer der Talents mit Start Februar 2014 laden wir im Herbst 2013 zum Bildungs-
Meeting ein. 
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Die überbetriebliche Ausbildung (obligatorisch) 

Die BiVo hat auch Auswirkung auf die Zeitfenster und Inhalte der überbetrieblichen Kurse. 
Neu sind für das Ausbildungsmodell SOG (Schulisch Organisierte Grundbildung) 6 eintägi-
ge ÜK's vorgesehen und vom Kanton subventioniert. VERDIA wird die Inhalte dieser Kurse 
neu erarbeiten, gestalten und auch selbständig durchführen. Die igkg.lu/ow/nw wird wei-
terhin für das mündliche und schriftliche Qualifikationsverfahren zuständig sein.  

Das betriebliche Ausbildungsangebot (freiwillig) 

Nebst den obligatorischen überbetrieblichen Kursen bietet VERDIA weitere zusätzliche 
Ausbildungen an: 
- Repetition von Lernzielen und Aufarbeitung von Lücken (½ Tag, kostenlos). 
- Repetition und Aufarbeiten der Lernziele  Rechnungswesen (½ Tag, kostenlos). 
- Mündl./schriftl. Simulationsprüfung zur Vorbereitung auf das QV (1 Tag, kostenpflichtig). 
- Ausbildung und Aufarbeitung der Lernziele Rechnungswesen (5 x ½ Tag, kostenpflichtig). 

Ausblick - Geplante Projekte 2013/14 

Aufnahmeverfahren Lernende: Ab Sommer 2013 rekrutiert die FREI'S Schulen AG Luzern 
die Lernenden mit Ausbildungsstart Sommer 2014. Die Lernenden werden wie bis anhin 
einen Ausbildungsvertrag erhalten. Der Praktikumsvertrag mit VERDIA wird neu nicht mehr 
mit Ausbildungsbeginn ausgestellt, sondern erst bei Beginn des zweiten Semesters nach 
erfolgreichem Aufnahmeverfahren. Das Aufnahmeverfahren wird sich voraussichtlich aus 
drei Teilen zusammensetzen: 
- Genügende Schulnoten bei der FREI'S Schulen AG Luzern im ersten Semester 
- Gute Zusammenarbeit mit VERDIA im Bewerbungsprozess (Disziplinarverfahren) 
- Zusage einer Praktikumsstelle oder positive Beurteilung eines Schnuppereinsatzes 

Dieses neue Aufnahmeverfahren soll sicherstellen, dass VERDIA den Verbundfirmen ge-
eignete Lernende vermittelt, welche das Ausbildungsziel "eidg. Fähigkeitszeugnis" mit 
grosser Wahrscheinlichkeit auch erreichen werden. 

Einführung Lehrgang KV Business English: Im Sommer 2013 werden erstmals 12 Lernen-
de den Lehrgang KV Business English bei der FREI'S Schulen AG Luzern in Angriff neh-
men. Dieser neu konzipierte Lehrgang wird in der Zentralschweiz ausschliesslich von der 
FREI'S angeboten. Die Ausbildung setzt sich aus folgenden Teilen zusammen: 

1./2. Semester: Vollzeit Unterricht bei den FREI'S Schulen AG Luzern 
 - Schwergewicht Englisch 
 - Abschluss mit dem Bürofachdiplom VSH 

3. Semester: Sprachaufenthalt in England 
 - 2 Monate Vollzeit-Unterricht in der Crest Schools of English in London 
 - 3 Monate Praktikum in einem Unternehmen in London/Greater London 

4./5./6. Semester: Praktikumseinsatz in der Schweiz 
 - Praktikumseinsatz in einer Verbundfirma mit einem hohem Anteil an  
   englischer Kommunikation (4 Tage/Woche) 
 - Berufsbegleitender Unterricht an der FREI'S (1 Tag/Woche) 
 - Überbetrieblicher Kurs bei VERDIA (3 - 4 Tage/Jahr) 
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 KENNZAHLEN III.

von Karin Estermann 

 

 2007 2008 2009 2010 2011 2012 

Anzahl Mitglieder 62 90 102 118 144 148 

       

Anzahl Praktikanten E-Profil 42 44 81 73 73 78 

Anzahl Praktikanten B-Profil 22 34 42 86 89 95 

Total Praktikanten 64 78 123 159 162 173 

       

Anzahl Absolventen EFZ KV E-Profil 18 16 11 14 15 17 

Anzahl Absolventen EFZ KV B-Profil 8 8 11 6 24 16 

Anzahl Absolventen EFZ TS E-Profil 17 12 13 14 15 11 

Anzahl Absolventen EFZ TS B-Profil 0 0 0 0 0 13 

       

Erfolgsquote Absolventen KV E-Profil 100% 75% 100% 93% 100% 100% 

Erfolgsquote Absolventen KV B-Profil 80% 72% 91% 100% 92% 100% 

Erfolgsquote Absolventen TS E-Profil 75% 90% 92% 93% 94% 100% 

Erfolgsquote Absolventen TS-B-Profil      100% 

       

Anzahl durchgeführte Kurstage (ÜK) 15.5 14.5 19.5 24.5 37 40 

Anzahl durchgeführte Kurstage (intern) - - - 4 5 10 
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 ERFOLGREICHE ABSCHLÜSSE IV.

von Karin Estermann 

Diplomfeier 2012 

An der Diplomfeier vom 6. Juli 2012 im Casino Luzern durften 35 Absolventen der KV 
Handelsschule und 24 Absolventen der Talents School ihr Fähigkeitszeugnis in Empfang 
nehmen. Einige unserer Lernenden haben ihre Ausbildung mit ausserordentlich guten Re-
sultaten abschliessen können; die abgebildeten Lernenden haben Bestnoten erzielt. 
 
 
Samuel Achermann – Absolvent KV Handelsschule Absolventin KV Handelsschule – Barbara Bichsel 
Berufspraktikum 2010/11: OCo Tex AG, Rotkreuz Berufspraktikum 2010/11: verkürzte Ausbildung 
Berufspraktikum 2011/12: OCo Tex AG, Rotkreuz Berufspraktikum 2011/12: A Aco AG, Entlebuch 
Gesamtnote: 5.1 (Profil B) Gesamtnote: 5.3 (Profil E) 

   

   
Simon Bonzanigo – Absolvent KV Handelsschule Absolventin Talents School – Arlette Bourquin 
Berufspraktikum 2010/11: Pius Bienz Treuhand AG, Kriens Berufspraktikum 2010/11: EUROSTARO AG, Inwil 
Berufspraktikum 2011/11: Pius Bienz Treuhand AG, Kriens Berufspraktikum 2011/12: SAH Zentralschweiz, Luzern 
Gesamtnote: 5.3 (Profil E) Gesamtnote: 5.2 (Profil B) 
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Michèle Burkard – Absolventin Talents School Absolventin Talents School – Tina Leutenegger 
Berufspraktikum 2010/11: Verkehrshaus der Schweiz, Luzern Berufspraktikum 2010/11: Cesar Ritz Colleges, Luzern 
Berufspraktikum 2011/12: Verkehrshaus der Schweiz, Luzern Berufspraktikum 2011/12: Amer Sports SA, Hagendorn 
Gesamtnote: 5.2 (Profil B) Gesamtnote: 5.4 (Profil E) 

   

   
Florentina Osaj – Absolventin KV Handelsschule Absolventin KV Handelsschule – Zize Qekaj 
Berufspraktikum 2010/11: Kompas Travel, Luzern Berufspraktikum 2010/11: Suncare AG, Cham 
Berufspraktikum 2011/12: Kompas Travel, Luzern Berufspraktikum 2011/12: Suncare AG, Cham 
Gesamtnote: 5.1 (Profil B) Gesamtnote: 5.1 (Profil B) 
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Erfolgreiche Absolventen KV Handelsschule (B-Profil) 
Absolvent/in Betriebspraktikum 2010/11 Betriebspraktikum 2011/12 
Ackermann Samuel OCo Tex AG, Rotkreuz OCo Tex AG , Rotkreuz 
Balsiger Devin Küchler Technik AG, Kriens Küchler Technik AG, Kriens 
Boss Michaela Four-Forest Bilingual International School, Luzern Four-Forest Bilingual International School, Luzern 
Brito Mario IPS AG, Sarnen IPS AG, Sarnen 
Büchler Nadine Win Office AG, Baar Win Office AG, Baar 
Furrer Gloria Fontana Hair and Lounge AG, Zofingen Axel Daase Gesundheitszentrum, Kriens 
Koch Silvia KRG AG, Rothenburg KRG AG, Rothenburg 
Lustenberger Carmen bauer medien ag, Hünenberg bauer medien ag, Hünenberg 
Niehus Chiara Hotel Monopol, Luzern Hotel Monopol, Luzern 
Odermatt Giulia AGRO-Treuhand, Altdorf AGRO-Treuhand, Altdorf 
Osaj Florentina Kompas Travel, Luzern Kompas Travel, Luzern 
Ott Nadin BdU Consulting AG, Stansstad Kanton Nidwalden Zivilstandesamt, Stans 
Qekaj Zize Suncare AG , Cham Suncare AG, Cham 
Reed Bernard Rosen Swiss AG, Stans Rosen Swiss AG, Stans 
Rossi Valentina Berndorf Luzern AG, Sempach Berndorf Luzern AG, Sempach 
Zwimpfer Steven Hotel Schweizerhof, Luzern Wermelinger AG, Triengen / IS24X7 GmbH, Luzern 

Erfolgreiche Absolventen KV Handelsschule (E-Profil) 
Arezina Lara Kanton Nidwalden Finanzverwaltung, Stans Kanton Nidwalden BWZ, Stans 
Bayrak Ibrahim Amax AG Immobilien AG, Zug Amax AG Immobilien AG, Zug 
Bertschi Svenja Advokaturbüro Dr. Jost Schumacher, Luzern Advokaturbüro Dr. Jost Schumacher, Luzern 
Bichsel Barbara A Aco AG, Entlebuch A Aco AG, Entlebuch 
Bigler Madeleine Ruepp & Partner AG, Rotkreuz Ruepp & Partner AG, Rotkreuz 
Bonzanigo Simon Pius Bienz Treuhand und Revisions AG, Kriens Pius Bienz Treuhand und Revisions AG, Kriens 
Frei Nicolai EM Blechverarbeitung GmbH, Root EM Blechverarbeitung GmbH, Root 
Hess Celine Kanton Nidwalden Berufs-/Studienberatung, Stans Kanton Nidwalden Grundbuchamt, Stans 
Kaufmann Valentina A Aco AG, Entlebuch A Aco AG, Entlebuch 
Klaus Kevin Verkürzte Ausbildung Axel Daase Gesundheitszentrum, Kriens 
Lustenberger Lorene Hunkeler AG, Wikon Hunkeler AG, Wikon 
Magli Linda Alimentana Shops AG, Ebikon Alimentana Shops AG, Ebikon 
Mirakaj Kristjan TM Metalltechnik AG, Emmen TM Metalltechnik AG, Emmen 
Petrovic Kristijan Kompas Travel, Luzern Kompas Travel, Luzern 
Schattling Fabian Voco AG, Kriens Voco AG, Kriens 
Steinel Lisa-Janine Verkürzte Ausbildung Healthco-Breitschmid AG, Kriens 
Sucic Ivan Hotel Monopol, Luzern Hotel Monopol, Luzern 

Erfolgreiche Absolventen Talents School (B-Profil) 
Barbarez Andrey Hallenbad Luzern AG, Luzern Regionales Eiszentrum Luzern AG, Luzern 
Bourquin Arlette EUROSTARO AG, Inwil SAH Zentralschweiz, Luzern 
Bühler Janine Hotel Brünig, Hergiswil PanGas AG, Dagmersellen 
Burkard Michèle Verkehrshaus der Schweiz, Luzern Verkehrshaus der Schweiz, Luzern 
Di Secli Lara Schmid Bauunternehmung AG, Ebikon Schmid Immobilien AG, Ebikon 
Gasser Cyrill adidas sport GmbH, Cham adidas sport GmbH, Cham 
Käslin Justine Pico Kinderinstrumente GmbH, Luzern Hochschule Luzern Musik, Luzern 
Kuri Nicole Leister Process Technologies, Kägiswil (2009/2010) Achermann AG, Oberdorf 
Lustenberger Jasmin Schweizer Paraplegiker Zentrum, Nottwil OTTO'S AG, Sursee 
Mataj Erodita RAV Emmen, Emmen EUROSTARO AG, Inwil 
Metz Kim Bettermann AG, Wolfenschiessen Bettermann AG, Wolfenschiessen 
Rapelli Yanick Hotel Engel, Stans Schweizer Ruderverband, Sarnen 
Schrecker Daniel FC Luzern-Innerschweiz AG, Luzern ICM Intercontainer Machinery AG, Luzern 

Erfolgreiche Absolventen Talents School (E-Profil) 
Burkhart Lukas Margadant GmbH, Horw Emch+Berger WSB AG, Emmenbrücke 
Cron Florence PricewaterhouseCoopers AG, Luzern PricewaterhouseCoopers AG, Luzern 
Elezi Valon Innerschweizerischer Fussballverband IFV, Luzern Innerschweizerischer Fussballverband IFV, Luzern 
Emmenegger Andrea Dreipunkt GmbH Luzern, Luzern Lehrbetriebsverbund LBV Dreipunkt, Luzern 
Hauser Serge CURADEN International AG, Kriens CURADEN International AG, Kriens 
Keller Lara Blatter.Simmen GmbH, Oberentfelden Blatter.Simmen GmbH, Oberentfelden 
Leutenegger Tina Cesar Ritz Colleges, Luzern Amer Sports SA, Hagendorn 
Miescher Tim Voco AG, Kriens Casagrande & Co., Luzern 
Prêtre Chantal WyssLaw, Zug WyssLaw, Zug 
Schneider Sebastian IMS Health GmbH, Hergiswil Omida AG, Küssnacht 
Weber Patrick AAE Ahaus Alstätter Eisenbahn AG, Baar AAE Ahaus Alstätter Eisenbahn AG, Baar 
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 FINANZEN V.

von Karin Estermann 

Kommentar zum Geschäftsjahr 2012 

Die Erträge aus der Praktikantenvermittlung, aus der Durchführung der überbetrieblichen 
Kurse und der Mitgliederbeiträge liegen leicht höher als budgetiert. Da der Personalauf-
wand ebenfalls leicht gestiegen ist, liegt die Bruttogewinnmarge analog zum Budget bei 
rund 12 %. Die Steigerung der Bruttogewinnmarge gegenüber dem Vorjahr um rund 8 % ist 
in erster Linie auf die Erhöhung der Beitragszahlungen der FREI'S Schulen AG Luzern zu-
rückzuführen. 

Die Kosten für die Geschäftsführung und des übrigen Betriebsaufwandes entsprechen dem 
Budget. Die notwendigen Abschreibungen konnten wie geplant vorgenommen werden und 
entsprechen den gesetzlichen Vorschriften. Das nicht budgetierte Projekt "Ablösung ÜK" 
ermöglicht VERDIA, die überbetrieblichen Kurse im Rahmen der neuen BiVo selbständig 
durchzuführen. Das bewirkte im 2012 einen nichtbudgetierten, einmaligen Projektaufwand 
von CHF 13'379, bedeutet aber nach vollständiger Ablösung im Jahr 2015 eine Kostenein-
sparung von rund CHF 70'000 pro Jahr. 

Das Jahresergebnis ist mit CHF 13'958 positiv ausgefallen, liegt jedoch unter dem budge-
tierten Wert von CHF 32'840. Dies ist einerseits auf den unvorhergesehenen Projektauf-
wand im Zusammenhang mit der selbständigen Durchführung der überbetrieblichen Kurse 
und andererseits auf die Verzinsung des Darlehens der FREI'S Schulen AG Luzern zu-
rückzuführen, das aufgrund der hohen Beitragszahlungen zu einem gängigen Marktzins 
verzinst wird. 
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Bilanz per 31.12.2012 

 
   31.12.2012    31.12.2011 
    

 CHF  CHF 

Aktiven    

Umlaufvermögen    

Flüssige Mittel 113'349.01  44'906.21 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 41'768.65  23'725.86 

Aktive Rechnungsabgrenzungen 0.00  26'579.50 
        
    

Umlaufvermögen 155'117.66  95'211.57 
        
    

Anlagevermögen    

Finanzanlagen 150.00  150.00 

Sachanlagen 6'600.00  11'000.00 

Immaterielle Anlagen 110'600.00  153'800.00 
        
    

Anlagevermögen 117'350.00  164'950.00 
        
    

Total Aktiven 272'467.66  260'161.57 
        

    

    

Passiven    

Fremdkapital    

Kurzfristige Verbindlichkeiten 88'838.85  150'427.55 

Passive Rechnungsabgrenzungen 80'636.55  20'700.00 

Langfristige Verbindlichkeiten 80'000.00  80'000.00 
        
    

Fremdkapital 249'475.40  251'127.55 
        
    

Eigenkapital    

Eigenkapital 9'034.02  49'850.25 

Jahresverlust / -gewinn 13'958.24  -40'816.23 
        
    

Eigenkapital 22'992.26  9'034.02 
        
    

Total Passiven 272'467.66  260'161.57 
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Erfolgsrechnung vom 01.01.2012 – 31.12.2012 

 
 Budget 2012  Rechnung 2012  Rechnung 2011 
            

      

 CHF  CHF  CHF 
Vereinsertrag      
Ertrag aus Lehrbetrieben 1'880'320.00  1'915'924.70  1'679'155.30 
Ertrag aus ÜK 35'000.00  45'300.00  39'250.00 

Leistungsauftrag FREI'S Schulen AG Luzern 236'750.00  242'250.00  133'750.00 
Mitgliederbeiträge 34'000.00  38'250.00  28'750.00 
Erlösminderungen -19'000.00  -10'442.00  -10'000 
Vereinsertrag netto 2'167'070.00  2'231'282.70  1'870'905.30 

      
Praktikanten- und Personalaufwand -1'896'150.00  -1'968'847.45  -1'800'030.15 

      

Bruttogewinn I 270'920.00  262'435.25  70'875.15 

      
Führung Geschäftsstelle -177'930.00  -178'195.80  -83'226.00 
      
Bruttogewinn II 92'990.00  84'239.45  -12'350.85 

      
Übriger Betriebsaufwand      
Raumaufwand (Nebenkosten Weystrasse) 0.00  -1'706.75  -28'604.45 

Unterhalt, Reparaturen -2'500.00  -2'767.70  -4'510.25 
Sachversicherungen, Abgaben, Gebühren -2'500.00  -2'335.50  -1'494.20 
Energieaufwand, Entsorgung 0.00  0.00  -353.95 
Verwaltungsaufwand -24'000.00  -24'194.95  -21'665.95 

Werbeaufwand -12'000.00  -3'864.10  -15'742.55 
Übriger Betriebsaufwand  41'000.00  -34'869.00  -72'371.35 

      
Betriebsergebnis vor Abschreibungen, Zinsen 
u. Steuern (EBITDA) 51'990.00  49'370.45  -84'722.20 

      
Abschreibungen -47'400.00  -47'600.00  -725.20 
      

Betriebsergebnis vor Zinsen u. Steuern (EBIT) 4'590.00  1'770.45  -85'447.40 

      
Finanz- und übriges Ergebnis      

Finanzertrag 0.00  14.68  75.27 
Finanzaufwand 0.00  -2'706.04  -144.10 
a.o. Ertrag (Beiträge Kanton/FREI'S) 28'250.00  28'250.00  40'060.00 
a.o. Aufwand (2012: Projekt Ablösung ÜK) 0.00  -13'379.05  4'640.00 

      
Jahresergebnis vor Steuern 32'840.00  13'950.04  -40'816.23 

      
Steuern 0.00  8.20  0.00 

      

Jahresgewinn/-verlust 32'840.00  13'958.24  -40'816.23 
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 DANK VI.

Wir danken allen Firmenvertretern und Praktikumsbetreuern in unseren Verbundfirmen für 
ihr grosses Engagement in der Ausbildung unserer Lernenden. Sie ermöglichen jungen 
Menschen den Einstieg in die Berufswelt. Zudem entwickeln sie junge Menschen zu kom-
petenten Fachkräften und leisten damit einen grossen Beitrag an die Zukunft der Wirt-
schaft und der Gesellschaft in der Zentralschweiz.  

Ein weiteres grosses Dankeschön gebührt dem VERDIA-Team. Trotz der vielen Verände-
rungen und Unsicherheiten haben die Mitarbeitenden mit grossen Engagement und Aus-
dauer ihre Vermittlungs-, Betreuungs-, Ausbildungs- und Projektaufgaben wahrgenommen. 
Dadurch ist es gelungen, 2012 bezüglich Strukturen, Abläufe und Finanzen eine solide 
Basis zu schaffen. Dies erlaubt uns, 2013 die Qualität unsere Dienstleistungen weiter zu 
optimieren und die Zusammenarbeit mit unseren Verbundfirmen auszubauen. 

VERDIA ist auch in Zukunft bestrebt, neue Praktikumsstellen zu schaffen. Sind Sie (wei-
terhin) an einem Praktikumseinsatz interessiert? Dann zögern Sie nicht und kontaktieren 
Sie uns! Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 

 

Luzern, 31. März 2013 

 

VERDIA 
Verein für Dienstleistungen im Ausbildungsbereich 

 

  
Donat Eltschinger Karin Estermann-Tschopp 
Präsident Geschäftsführerin 

 


